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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Glonner Tisch
Warenausgabe 
jeden Donnerstag von 9.45 bis 11 Uhr 
im Raum Hl. Elisabeth des Pfarrheims, 
Wolfgang-Wagner-Straße 15
www.glonner-tisch.de

neben dem aus den Medien 
bekannten Ansturm von Asylbe-
werbern nach Bayern steigt ak-
tuell auch die Zahl der minder-
jährigen Flüchtlinge, die ohne 
Familie und Verwandte nach 
Deutschland gelangen. Allein in 
der Landeshauptstadt München 
kommen wöchentlich zwischen 
40 und 80 dieser sogenannten 
unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlinge an, die nach ju-
gendhilferechtlichen Standards 
versorgt und untergebracht 
werden müssen. 
Um diesen Personenkreis küm-
mern sich die Jugendämter im 
Freistaat und stehen damit vor 
großen Herausforderungen. 
Insgesamt rechnet die Regierung 
von Oberbayern mit etwa 5.000 
dieser Jugendlichen, die noch in 
diesem Jahr unterzubringen und 
zu versorgen sind. 
Einem festgelegten Vertei-
lungsschlüssel zufolge muss 
der Landkreis Ebersberg davon 
etwa 50 Personen aufnehmen 
und betreuen. Bisher bestehen 
Einrichtungen in Steinhöring, 
Kirchseeon, Anzing und Pars-

dorf. Voraussichtlich bis zum 
Herbst wird das Kreisjugendamt 
Ebersberg auch 12 Jugendliche 
in unserer Gemeinde unterbrin-
gen. Hierzu werden die ehema-
ligen Räume des „Top-Fit“ beim 
Autohaus Steinbeisser umgebaut 
und die nächsten Jahre für die-
sen Zweck genutzt. Nach dem 
erfolgten Umbau werden die 
Räume von den „unbegleiteten 
Jugendlichen“  bezogen, wobei 
vorab nicht gesagt werden kann 
welcher Nationalität diese ange-
hören werden.
Die Jugendlichen werden durch 
das Fachpersonal des Kreisju-
gendamtes vor Ort betreut und 
begleitet. Beschult werden die 
Jugendlichen in einem zweijäh-
rigen Berufsvorbereitungsjahr 
auf Schloss Zinneberg. Dort 
haben sie die Möglichkeit, 
Deutsch zu lernen und einen 
Schulabschluss zu erlangen, was 
ihnen helfen soll, sich besser in 
unserer Gemeinschaft zurecht-
zufinden.
Mit dieser Maßnahme kommen 
wir als Marktgemeinde Glonn 
unserer gesellschaftlichen Ver-

pflichtung für Asylbewerber 
nach. Ich bitte Sie beizutragen, 
diesen Jugendlichen den Start 
in ihr neues Leben zu erleich-
tern, indem wir sie in unserer 
Dorfgemeinschaft freundlich 
aufnehmen. Sofern sich die 
Jugendlichen für Aktivitäten in 
unseren Vereinen interessieren, 
bitte ich auch um eine freund-
liche Aufnahme innerhalb der 
Vereine. Dadurch ermöglichen 
wir den Jugendlichen eine sinn-
volle Freizeitgestaltung und 
fördern die Integration. Ich bin 
zuversichtlich, dass mit Hilfe 
einer ähnlich guten Betreuung, 
wie bei den schon bei uns leben-
den Asylbewerbern, eine gute 
Aufnahme gelingen wird. Beim 
Asylhelferkreis bedanke ich 
mich an dieser Stelle nochmal 
für das große Engagement und 
hervorragende Arbeit. Sollten 

dennoch Probleme auftreten 
oder bei Fragen können Sie 
sich an die dann vorhandenen 
Betreuer wenden.
Nachdem in diesem Jahr die 
Anzahl der erwarteten Asylbe-
werber in etwa doppelt so hoch 
sein wird wie im letzten Jahr, 
ist das Landratsamt weiterhin 
auf der Suche nach passenden 
Immobilien oder Grundstücken, 
um nicht noch mehr Asylbewer-
ber in Turnhallen unterbringen 
zu müssen. Sofern Sie passende 
Objekte haben, bitte ich Sie, sich 
an das Landratsamt oder mich 
zu wenden.

Ihr Josef Oswald

Sucht ab sofort für den Gruppendienst im Heilpäd. Heim
und ab 01.09. 2015 für	unsere	Heilpäd. Tagesstätte

Sie haben eine der folgenden Ausbildungen abgeschlossen: 
Erzieher/in, Sozialpäd., Sozialarbeiter/i n, Bachelor of Arts  
(Soziale Arbeit/Heilpäd.), Dipl.-Heilpäd./i n, staatl. anerk. Heilpäd., 
staatl. anerk. Heilerziehungspfleger/in,Dipl.-Päd., Magister-Studium 
(Hauptfach Pädagogik), Magister Sonderpädagogik. 

Ihre vollständige, schriftliche Bewerbung	bitte per Post an:
Schloss Zinneberg, Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung
Sr.Dr.ChristophoraEckl(Telefon08093/9087-30)
Zinneberg 3 • 85625Glonn

Pädagog. Mitarbeiter (m/w) in Voll/Teilzeit

IN DEN KATEGORIEN CONCEPT UND DESIGN

2 facher sieger!

Marktschreiber_Empl_0515.indd   1 04.05.15   16:08
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Sie können die vollständigen Gemeinderatsprotokolle unter
www.markt-glonn.de - Bürgerinfos herunterladen.

Notizen aus dem Gemeinderat
Bekanntgaben

1. Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 31.03.2015 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 31.03.2015, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist 
Hier:
- Die nichtöffentlichen Pro-
tokolle vom 24.02.2015 und 
17.03.2015 wurden genehmigt
- Der Gemeinderat hatte sich 
anhand eines Lageplans über 
die  Verteilung der aktuell knapp
200 Kinder betreuten Kinder 
auf die verschiedenen Häuser 
(Klosterschule, KiGa, FW- 
Haus,   Schule) Informiert. Für 
die über 100 auf den Hort ent-
fallenden Kinder wurden anhand 
von   Tabellen und Diagrammen 
die statistischen Werte zur Ent-
wicklung dieses Teilbereichs 
dargestellt.
3. Aus aktuellem Anlass bittet 
der 1. Bürgermeister um Auf-
nahme des folgenden zusätz-
lichen Tagesordnungspunktes 
in die heutige nichtöffentliche 
Sitzung:
Brandschutz Klosterschule
Beschluss:
Der o.g. TOP wird als letzter 
Punkt in die heutige nichtöffent-
liche Sitzung mit aufgenommen.
Abstimmung:  Einstimmig
4. Am 08.04.2015 wurde im 
Rahmen eines Baugesprächs 
mit allen Beteiligten ein erster 
Terminplan für die Krippener-
weiterung in Zinneberg genannt. 
Nach dieser Planung wird eine 
Fertigstellung im Mai 2016 er-
wartet. Die betroffenen Eltern 
wurden/werden von Seiten des 
Krippenbetriebs informiert. 
Zum Stand 14.04.2015 mussten 
10 Absagen erteilt werden. In 

den Krippen in Bruck und Eg-
mating sind ab September vor- 
aussichtlich jeweils 1-2 Plätze 
frei, welche an Glonner Kinder 
vergeben werden könnten. Zum 
23.04.2015 lagen 11 Anmel-
dungen bis zum 01.09.2015 vor, 
davon 1 mit Wohnsitz außerhalb 
von Glonn und 2 von Familien, 
welche erst noch nach Glonn 
ziehen werden.
5. Bei den Anmeldungen zum 
Hort mussten 11 Absagen ver-
schickt werden. Zur Thema-
tik „Kindertagesbetreuung im 
schulfähigen Alter“ hat sich 
eine Arbeitsgruppe gegründet, 
die sich am 30.04.2015 treffen 
wird.
6. Die Verwaltungsinformati-
onen sind jetzt auf einer neuen 
Webpräsenz der VG Glonn 
unter http://www.vg-glonn.
de/ im Internet abzurufen. Hier 
befinden sich alle wichtigen 
Informationen von Ansprech-
partnern bis hin zu Hebesätzen 
und Wassergebühren. Die Seite 
wird noch um das „Gewerbe-
Branchenbuch“ ergänzt. 
Die Domäne „glonn.de“ ist 
auf „markt-glonn.de“ weiter-
geleitet.
7. Der Markt Glonn hat nun die 
5.000-Einwohnergrenze über-
schritten. Für kommenden Mon-
tag ist ein Presse-Fototermin 
mit dem 5.000-sten Einwohner 
geplant.
8. In einem bekannt gegebenen 
Regierungsschreiben wird da-
rauf hingewiesen, dass sich der 
Ministerrat kurzfristig noch-
mals mit den Modalitäten zum 
„Qualitätsbonus Plus“ befassen 
und Änderungen am bisher ge-
planten Verfahren vornehmen 
wird. 
Den Gemeinden wird empfoh-
len, vorher keine Beschlüsse zu 
dieser Thematik zu fassen.
Bürgerfragezeit
Keine Meldung
Antrag zur Geschäftsordnung 

Tel: 0163/ 78 45 783
oder kostenlos anrufen:
0800/ 56 00 849
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Notizen aus dem Gemeinderat
Bekanntgaben

der Grünen-Fraktion auf Verta-
gung des Tagesordnungspunktes 
Nr. 4:
„Strombeschaffung für die Jahre 
2017 – 2019; Abschluss eines 
Dienstleistungsvertrages zur 
Teilnahme an den Bündelaus-
schreibungen“
Begründung:
Es wird hier noch Informa-
tionsbedarf hinsichtlich der 
Definition „Ökostrom“ im Aus-
schreibungsverfahren gesehen. 
Man möchte seitens der Grünen-
Fraktion weitere Informationen 
einholen, inwiefern Möglich-
keiten bestehen, zusammen 
mit anderen Kommunen eine 
Ausschreibungsalternative zur 
Bündelausschreibung des Ge-
meindetags anzustoßen.
Abstimmung:	   13 :  1
Somit wird eine Entscheidung zu 
diesem TOP erst in der nächsten 
öffentlichen GR-Sitzung am 27. 
Mai 2015 getroffen.
Anfragen:		
GR Jirsak: Die Straße EBE 13 
(Glonn-Unterlaus) ist derzeit 
wegen eines beabsichtigten 
Stützmauerbaus auf Höhe des 
Ortsendes von Glonn durch 
das StBA Rosenheim für Lkw 
über 12t gesperrt. Der Lkw-
Ausweichverkehr findet nun 
zum Teil über Mattenhofen statt. 
Hierbei wird die genutzte Ge-
meindestraße sowie die Glonn-
Brücke zwischen Mattenhofen 
und Haslach zusätzlich belastet 
bzw. geschädigt. 
Wann wird die Baumaßnahme 
durch das StBA durchgeführt 
und damit die Sperrung wieder 
aufgehoben?
Bgm. Oswald:	 Derzeit läuft 
die Ausschreibung durch das 
StBA RO. Die Durchführung 
sollte im Sommer erfolgen. 
Der Lkw-Ausweichverkehr soll 
durch entsprechende Beschilde-

rung an den Straßen nach Mat-
tenhofen unterbunden werden.
GR Senn: Wann wird die von-
Scanzoni-Straße nach dem er-
folgten Wasserleitungsbau wie-
der geteert?
Bgm. Oswald: Die Teerung 
wird im Mai 2015 erfolgen.
GR Gerneth: Wann wird sich 
der Gemeinderat erstmals mit 
dem Thema „Radweg Glonn-
Grafing“ (u.a. Nutzung des 
alten Bahndamms) befassen?
Bgm. Oswald: Die Angele-
genheit wird aktuell nur auf 
Kreisebene behandelt. Es liegen 
noch keine Stellungnahmen 
der Fachbehörden vor, ebenso 
wenig wurde bisher eine Stel-
lungnahme des Marktes Glonn 
angefordert. 
Eine Behandlung im Gemeinde-
rat wird erfolgen, sobald kon-
krete Vorstellungen durch den 
Landkreis vorliegen, bzw. die 
Gemeinde zur Stellungnahme 
aufgefordert wird.
GR Senckenberg:	  Bei 
der Eröffnung der WSV-Sport-
welt wurde bereits über Ver-
besserungen des Radfahrer- und 
Fußgängerschutzes an der Has-
lacher Straße diskutiert. Könnte 
man hier eine Fahrbahnabtren-
nung (Fahrradschutzstreifen) 
markieren. 
Bgm. Oswald: Es besteht da-
bei die Gefahr, dass ledig-
lich Scheinsicherheit erzeugt 
wird. Aufgrund der gegebenen 
Fahrbahnbreite wäre zudem 
ein Begegnungsverkehr kaum 
mehr möglich. Hinsichtlich der 
Beleuchtung auf dieser Strecke 
liegt bereits ein Angebot vor, 
das sich auf ca. 25.000 € be-
läuft.
GR Hellriegel: Bis wann liegen 
die Ergebnisse der im Herbst 
2014 durchgeführten landkreis-
weiten Seniorenbefragung vor?

Die Verwaltungsgemeinschaft Glonn 
hat ihre Website neu gestaltet. 

Schau'n Sie rein unter

vg-glonn.de Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Salomon XA Pro 3D Ultra GTX 3
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Notizen aus dem Gemeinderat
Bekanntgaben

Bgm. Oswald:	 Die Eingabe 
der Fragebögen ist abgeschlos-
sen. Derzeit erfolgt die Auswer-
tung im LRA Ebersberg. Die 
Vorstellung der Ergebnisse ist 
für September 2015  im Land-
ratsamt vorgesehen. Danach 
sollen die Ergebnisse auch auf 
Gemeindeebene präsentiert wer-
den.
GR Hellriegel:	 Im Ausschuss 
des Kreistags für Familie, Schul-
entwicklung, Soziales, Kultur 
und Sport (FSK-Ausschuss) 
wurde kürzlich eine Umfrage 
unter den Landkreisgemeinden 
bekannt gegeben, welche Orte 
evtl. Flächen für Sozialen Woh-
nungsbau haben. Glonn hat laut 

dieser Umfrage keine Flächen 
zur Verfügung. Unseres Wis-
sens gibt es aber in der Gemein-
de durchaus ein Grundstück, 
auf dem sozialer Wohnungsbau 
bzw. Wohnungsbau unter Be-
rücksichtigung sozialer Aspekte 
möglich ist.
Wie und durch wen kam –vor 
diesem Hintergrund- die Ant-
wort zustande?
Bgm. Oswald:	 Der Frage-
bogen wurde von mir selbst 
ausgefüllt und zurück gegeben. 
Es wurde deshalb keine Fläche 
angegeben, weil das Areal, das 
dafür infrage käme, im Haushalt 
(Finanzplanung 2016) zum Ver-
kauf eingestellt ist.

Kinderkrippe Zinneberg  -  Be-
darfsanerkennung von Krippen-
plätzen für künftig 4 Gruppen
Sachverhalt:
Wie die jüngst durchgeführte 
Bedarfserhebungen zeigen, 
fehlen ab dem Krippenjahr 
2015/2016 mindestens 10 Plätze 
mit Tendenz „steigend“. 
Nach Abstimmung mit dem 
Träger der bisher 2-gruppigen-
Einrichtung (Kloster Zinneberg) 
wurde die Erweiterung auf 
4 Gruppen beschlossen. Die 
entsprechende Baumaßnahme 
wird bereits geplant und soll 
schnellstmöglich erfolgen.

Bedingung für den Betrieb ist  
hier erst einmal die förmliche 
Anerkennung des Bedarfs durch 
die Gemeinde.
• Beschluss:
Für die Kinderkrippe in Zinne-
berg werden mit Fertigstellung 
der Erweiterungsbaumaßnahme 
48 Plätze (4 Gruppen) als be-
darfsnotwendig anerkannt und 
festgesetzt.
Voraussetzung hierfür ist je-
doch, dass die Betriebserlaubnis 
vom Landratsamt Ebersberg er-
teilt wird. Die Verwaltung wird 
beauftragt die entsprechenden 
Bescheide zu erstellen.

Krippenplätze

Bestätigung der Kommandanten 
gemäß Art. 8 Abs. 4 Baye-
risches Feuerwehrgesetz
Sachverhalt:
In der Dienstversammlung am 
04.03.2015 wurden in ordnungs-
gemäß durchgeführter Wahl 
Herr Robert Schwaiger, geb. 
01.08.1981, wohnhaft in Glonn, 
Frauenreuth 7, zum 1. Kom-
mandanten und Herr Matthias 
Steinecker, geb. 07.10.1982, 
wohnhaft in Glonn, Überloh 2, 
zum stellvertretenden Komman-
danten der Freiwilligen Feu-
erwehr Frauenreuth gewählt. 
Herr Schwaiger hatte das Amt 

bereits bisher inne und wurde 
wiedergewählt. Herr Steinecker 
folgt als Stellvertreter Herrn 
Heinrich Zettl nach, der über 
18 Jahre (davon 10 Jahre als 1. 
Kommandant, 8 Jahre als Stell-
vertreter) in führender Position 
für die Ortsfeuerwehr tätig war.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
bestätigt gem. Art. 8 Abs. 4 
BayFwG die Wahlen von Herrn 
Robert Schwaiger zum 1. Kom-
mandanten und Herrn Matthias 
Steinecker zum stellvertretenden 
Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Frauenreuth.

Freiwillige Feuerwehr Frauenreuth

Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Und betreuen Sie kompetent in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen.

Wir sind 
immer für Sie da.

Versicherungsbüro
Roman Mendl & Christian Huber
Mühlthal 1, 85625 Glonn
Tel 08093 9133, www.roman.mendl.ergo.de

0106682_Mendl_anz_visitteam_94x45.indd   1 10.07.2014   12:28:33
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Bürgersaal im Neuwirt
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Ab 6.30 Uhr geöffnet!

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

Straßenbeleuchtung  -  Bericht 
zum Stand der energetischen 
Umrüstung
Sachverhalt:
Hierzu wurden durch den 1. 
Bürgermeister die bisher durch-
geführten und unmittelbar be-
vorstehenden Umrüstungen ins-
besondere hinsichtlich Kosten, 
Einsparungen, Amortisation etc. 
anhand einer Folie erläutert. 
Seit Umstellungsbeginn im 
August 2012 wurden mit einem 
Gesamtaufwand von 33.760 €
ca. 120 Brennstellen unter wirt-
schaftlichen Gesichtspunkten 
energetisch umgerüstet. Bei 
einer sich rechnerisch daraus 
ergebenden  Stromeinsparung 

von ca. 26 MWh pro Jahr (= 
ca. 5.650 €) kann von einer 
Amortisationszeit von knapp 6 
Jahren ausgegangen werden.
Die für heuer vorgesehenen Um-
rüstungen (42 gemeindeeigene 
Brennstellen Typ Bergmeister 
„POING“) bringen eine weitere 
Einsparung von ca. 12 MWh. 
Unter Heranziehung der hierzu 
erwarteten Investitionskosten 
ist eine Amortisation dieser 
Maßnahme in ca. 6,7 Jahren zu 
erwarten.
Die durchschnittliche Leistungs-
aufnahme je Leuchtstelle wird 
künftig bei ca. 45 Watt liegen.
• Beschluss:
Kein Beschluss

Notizen aus dem Gemeinderat
Stromeinsparung

Seit Oktober 2010 haben bereits über 360 Mal landkreisweit berufstätige 
Eltern bei dem Vermittlungsservice „Kinder werden daheim gesund“ 
Unterstützung gesucht, wenn sie bei Krankheit ihres Kindes keine andere 
Betreuungsmöglichkeit finden. Um den Service in gewohntem Maße auf-
rechterhalten zu können, sucht das Projektteam weitere Helfer. 
Gesucht werden Menschen, die Freude am Umgang mit Kindern haben. 
Es ist ein ehrenamtliches Engagement ohne zeitliche Bindung. Der Helfer 
allein entscheidet, ob er einen Einsatz machen möchte oder nicht. Für seine 
Betreuungstätigkeit erhält er sechs Euro pro Stunde Aufwandsentschädi-
gung, auch die Fahrtkosten werden ersetzt. Das Projektteam bereitet die 
Helfer auf ihre Tätigkeit vor. 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei der Projektleitung Kerstin Kugler 
unter Tel. 08121 88409-138 (jederzeit Anrufbeantworter – Sie werden 
zurückgerufen!) oder per E-Mail (daheim-gesund@kinderland-poing.
de). Weitere Informationen unter www.kinder-werden-daheim-gesund.de. 

Landkreisweites Projekt:
„Kinder werden daheim gesund“
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Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

e-mail: info@voigt-rahmen.de

Es war ein hoch informativer 
Abend, zu dem einige Glonner 
Bauern in den Bürgersaal  zu 
einer Info Veranstaltung zum 
Thema Gülle einluden. Bevor 
jedoch Klaus Niedermaier und 
Martin Sigl anhand einer Po-
werpoint Präsentation die Gülle-
Einbringung und die Situation 
der Landwirtschaft in Glonn 
erläuterten, klärte Bürgermei-
ster Josef Oswald über die hie-
sige Wasserqualität und deren 
Werte auf. Die engmaschigen 
Prüfungsintervalle (ca. alle drei 
Monate) ergaben, gesehen auf 
die letzten 10 jahre einen Ni-
tratgehalt von ca. 20 - 23 mg/l 
Nitrat (Grenzwert 50 mg/l), 
andere Werte, wie z.B. Atrazin 
liegen sogar unter der Nach-
weisgrenze. Danach erläuterten 
Klaus Niedermaier und Martin 
Sigl die Vorgaben, die Bauern 
bei der Viehhaltung einhalten 
müssen. So muss jeder Hof eine 
Nährstoffbilanz ausweisen.  Zu-
dem werden  einmal  jährlich im 
sogenannten Cross Compliance 
Verfahren Betriebskontrollen, 
Flächenkontrollen per Satel-
lit und Futtermittelkontrollen 
durchgeführt.

Martin Sigl wies darauf hin, 
dass bei Herstellung, Transport 
und Ausbringung von Gülle 1/3 
weniger Klimagase gegenüber 
Kunstdünger freigesetzt werden. 
Gülle kann mit fünf verschieden 
Methoden ausgebracht werden. 
Als mittlerweile veraltetes Ver-
fahren gilt der Prallteller, bei 
dem 70% des Stickstoffes verlo-
ren gehen. Mit Schleppschlauch 
sind es nur 40% , besser ist der 

Schleppschuh mit 20% Verlust, 
das modernste, aber auch teu-
erste Verfahren ist die Injektion 
in den Boden,  bei dem nur 10% 
des Düngers verloren gehen. 

Es werden max. 1,5 l/pro m2

ausgebracht. Geringe Verluste 
bedeuten auch eine entspre-
chende Verminderung des Ge-
ruchs.

Sigl wies aber auch darauf 
hin, dass gerade die modernen 
Verfahren nur begrenzt für die 
hiesige Landschaft geeignet 
sind; auch sind sie sehr teuer. In 
den letzten Jahrzehnten sind die 
Viehbestände in und um Glonn 
massiv gesunken und damit die 
Menge an ausgebrachter Gülle 
ebenfalls. Grundsätzlich lässt 
sich feststellen, so Martin Sigl, 
dass Gülle ein hochwertiger 
Dünger ist, bei dem nur geringe 
Transportwege anfallen, der 
regional erzeugt wird und bei 
optimierter Ausbringtechnik die 
Natur nur wenig belastet.

Es war ein Abend, in dem 
die Landwirte sich um größt-
mögliche Transparenz bemüh-
ten. In diesem Zusammenhang 
lud Caro Sigl interessierte Leh-
rer mit ihren Schülern, sowie 
andere interessierte Gruppie-
rungen dazu ein, sich bei einer 
Hofbesichtigung über die Ab-
läufe in der Landwirtschaft zu 
informieren.  

Niedermaier und Sigl be-
tonten, dass Landwirte den 
Boden als ihr wichtigstes Gut 
betrachten, den sie im besten 
Zustand an künftige Generati-
onen weitergeben wollen.

sk

Gülle besser als Kunstdünger:
Glonner Bauern informieren

Gülle ist besser als sein Ruf, mit dieser Erkenntnis gingen die Besucher 
des Vortrages nach Hause.				            Foto: sk
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Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Roland Podehl
Steuerberater, Dipl. Betriebswirt (FH)
•	 Einkommensteuererklärungen
•	 Körperschaft-, Gewerbe- und 
•	 Umsatzsteuererklärungen
•	 Erbschafts- und Schenkungssteuererklärungen
•	 Jahresabschlüsse / Bilanzen
•	 Rechtsbehelfsverfahren
•	 Lohn- und Finanzbuchführung
•	 Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung

Spitzentränkbogen 20, 85625 Glonn
Telefon: 08093/6069807, roland@podehl.de

Eigentlich gibt es das so-
genannte „Unkraut“ gar nicht. 
Unkraut bezeichnet heimische 
Wildkräuter, die erst durch den 
Nutzungsanspruch des Men-
schen zu „Unkraut“ werden. 
Viele dieser Pflanzen sind wich-
tig als Nahrung von z.B. Bienen 
und Wildbienen und zur Erhal-
tung der Artenvielfalt.

Im „Kampf“ gegen  das 
ungewollte „Unkraut“ gibt es 
schon seit vielen Jahren  Pflan-
zenvernichtungsmittel, z.B. 
ROUNDUP von Monsanto, 
die den hochgiftigen Wirkstoff 
Glyphosat enthalten. Viele die-
ser Pestizide sind auch für  den 
Privatgebrauch zugelassen  und 
können ohne Schwierigkeiten in 
Gartenzentren oder in Baumärk- 
ten (auch in Glonn) gekauft 
werden.

Die Handhabung  ist einfach  
und wird deshalb massenwei-
se in Haus- und  Kleingär-
ten genutzt: 2014 wurden in 
Deutschland über 4 Mio-Liter  
Glyphosat-Produkte  im privaten 
Bereich verspritzt!

Glyphosat beseitigt aller-
dings nicht nur das „Unkraut“, 
sondern schädigt auch die üb-
rige Natur. Und dazu gehört 
natürlich auch der Mensch. 
Durch wissenschaftliche Un-
tersuchungen und dramatisch 
zunehmende Krankheitsbilder- 
vor allem in den USA und 
Argentinien – verstärkt sich 
der Verdacht, dass Glypho-
sat  keineswegs harmlos für 
Mensch und Tier ist, wie von 
den Herstellern der Spritzmittel 

behauptet, sondern dass es die 
Ursache für Missbildungen 
an Neugeborenen, Autismus 
sowie Krebserkrankungen sein 
könnte. Trotzdem ist Glyphosat 
in Deutschland noch zugelassen.

Man erkennt  glyphosatbe-
handelte „Unkräuter“-Flächen 
an der gelblich/braunen Verfär-
bung der behandelten Stellen. 
Sollten Sie solche Flächen ent-
decken, lassen Sie Kinder und 
Tiere nicht dorthin!

Kaum bekannt ist, dass man 
das Mittel nicht auf Garagen-
einfahrten und auf gepflasterten 
Flächen verwenden  darf,  weil 
das Gift dadurch in die Kanalisa-
tion gelangt (bei Nichtbeachtung 
kann eine Strafe bis 50 000 €
verhängt werden), auch im 
Friedhofsbereich ist der Einsatz 
verboten.

Die Gemeinde Glonn geht 
gegen die „Unkräuter“ auf 
öffentlichen Flächen schon 
seit Jahren mit gutem Beispiel 
voran, es werden keine glypho-
sathaltigen Spritzmittel  verwen-
det! Die umweltschonendste  Art 
des  Umgangs mit ungeliebten 
Garten(un)kräutern bleibt nach 
wie vor die chemiefreie manuel-
le oder mechanische Entfernung 
oder mit Abflammgeräten. Hel-
fen Sie  mit, den Pestizideinsatz  
zu reduzieren!

Weitere Informationen zu  
Glyphosat:

http://www.bund-natur-
schutz.de/fakten/landwirtschaft/
garten/garten-gifte.html

BUND Naturschutz e.V., Orts-
gruppe Glonn, Gundel Meistring

Bund Naturschutz - Ortsgruppe Glonn:
Unkrautvernichtungsmittel

Roundup und Konsorten sollten im Privatbereich nicht angewendet werden, 
auf Garageneinfahrten ist das Mittel sogar verboten.	        Foto: sk
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Der Verein „Hoje - Heute 
e.V. nahm seinen Ursprung 
während einer Angolareise der 
jetzigen Vereinsvorsitzenden 
Conceição Madureira Weber im 
März 2010, lange vor der Ver-
einsgründung. Dort besuchte sie 
ein von den Ordensschwestern 
„Schwestern der Liebe Gottes“ 
geleitetes Heim, welches 50 
Mädchen aus Familien, die 
dafür bezahlen können und ca. 
10 Mädchen, die keine Eltern 
haben bzw. keine Eltern, die 
sich um sie kümmern würden, 
Zuflucht gewährt.

Conceição konnte sich selbst 
ein Bild machen, zum einen von 
dem Einsatz der Schwestern für 
das Internat, zum anderen von 
den schwierigen Rahmenbedin-
gungen, in denen das Internat 
steckt. Es gibt keine finanzielle 
Unterstützung von irgendeiner 
Seite. Platz genug ist vorhanden, 
um wesentlich mehr Kinder 
aufzunehmen. 

Ein erneuter Besuch des In-
ternats im März 2013 führte zu 
der Entscheidung, den Vereins 
„Hoje-Heute e.V.“ zu gründen.

Der Zweck des Vereins ist, 
unterprivilegierten Kindern und 
Jugendlichen in Angola, ggfs. 
auch anderen afrikanischen 
Staaten zu helfen, Zugang zu 
einem gesunden sozialen Um-
feld, schulischer und beruflicher 
Ausbildung sowie medizinischer 
Versorgung zu ermöglichen.
• Es sollen hierfür Schulen und 
Wohnheime unterstützt werden, 

um z.B. die Aufnahmekapazität 
zu erweitern (Unterstützung 
durch Sach- oder Geldspenden).
• Es sollen Schulen unterstützt 
werden bei der Beschaffung von 
Schulmaterial.
• Es sollen Wohnheime unter-
stützt werden beim Ausbau von 
zusätzlichem Wohnraum und 
der Beschaffung von Möbeln, 
Hygieneartikeln und Lebens-
mitteln.
• Es sollen Patenschaften über-
nommen werden für Kinder und 
Jugendliche, die kein familiäres 
Umfeld mehr haben und nur so 
zu einem Platz in Wohnheim 
und Schule kommen können.
• Es sollen kranke Kinder und 
Jugendliche einer adäquaten 
medizinischen Behandlung 
zugeführt werden. Falls eine 
Behandlung nur im Ausland 
möglich sein sollte, möchte sich 
der Verein dafür einsetzen, eine 
solche zu ermöglichen.

Als erstes Projekt nahm der 
Verein in Absprache mit der In-
ternatsleitung, Schwester Teresa 
Andreza Ventura die Wasserver-
sorgung des Heimes in Angriff.
Hierzu wurden eine Zisterne mit 
Elektropumpe gebaut, Rohre 
verlegt in Küche und Bad und 
Duschen installiert. 
Wer den Verein unterstützen 
oder Mitglied werden möchte, 
kann sich gerne an die Vor-
sitzende Maria da Conceição 
Madureira Weber wenden.
Email: hoje-heute@gmx.de; 
Tel.: 08093-925893

Neuer gemeinnütziger Verein in Glonn:
Hoje-Heute e.V.

Die Vorsitzende Maria da Conceição (2.v.l.) mit den Mädchen des Inter-
nats „Irmãs do Amor de Deus“ in Vila Nova do Seles/ Angola. Foto. priv.

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Ihr ganz persönliches Medaillon. 
Für Liebe, Glücksmomente, Erinnerungen.

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

Wir beteiligen uns:
Kunsthandwerk in Seeon  Pfingsten 23. - 25. Mai
Johannismarkt Schafhof Freising 20./21. Juni

 

 

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Marktplatz 8
85625 Glonn
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Wie lange wohnt Ihr schon 
in Glonn?

Vor einem Jahr sind wir 
in die Adolf-Kolping-Straße 
gezogen, vorher haben wir drei 
Kilometer außerhalb von Glonn 
gewohnt.

Ihr habt Euch entschieden, 
ein Holzhaus zu bauen – wa-
rum?

Wir haben über gar keinen 
anderen Haustyp nachgedacht! 
Uns überzeugt die Wohnatmo-
sphäre und der ökologische An-
satz. Außerdem ist die Bauzeit 
rasant kurz. Jetzt wohnen wir 
in einem Niedrigenergiehaus, 
einem KfW 40 – Gebäudetyp.

Jetzt, nach einem Jahr, sind 
die Dachflächen des Doppel-
hauses vollständig mit Photo-
voltaikmodulen belegt worden. 
Warum zu diesem Zeitpunkt? 

Diese Maßnahme war von 
Anfang an geplant. Wir wollten 
jedoch zuerst die Kostenent-
wicklung des Baus abwarten und 
sehen, ob das innerhalb unseres 
Kostenrahmens zu realisieren 
sein würde.

Man hört ja immer: PV 
rechnet sich nicht. Wie habt Ihr 
Euch informiert?

Zunächst haben wir im In-
ternet über einen Solarrechner 
Detailinformationen zur Wirt-
schaftlichkeit eingeholt. Das 
Münchener Umweltinstitut hat 
da eine sehr gute Webseite. 
Dann haben wir unsere eigenen 
Überlegungen durch drei Ange-
bote von Firmen untermauert.

Nach welcher Himmelsrich-

tung ist das Dach ausgerichtet?
Nach Südost und Nordwest 

– also vermeintlich keine opti-
male Lage für Photovoltaik. Die 
neuen Dünnschicht – CIS – Mo-
dule sind jedoch besonders bei 
diffusem Licht leistungsstark. 
Für die haben wir uns auf Rat 
des Fachmanns schließlich ent-
schieden. 

Verbraucht Ihr den Solar-
Strom selbst?

Ja, soviel wie möglich, doch 
das wird voraussichtlich nur 
20% der Gesamterzeugung sein 
– der Rest wird eingespeist. Aus 
ökologischen Gründen haben 
wir uns entschieden, soviel wie 
möglich regenerativ zu erzeugen 
um unseren persönlichen Beitrag 
zur regenerativen Stromerzeu-
gung zu leisten.

Da würde sich doch ein 
Speicher anbieten? 

Im Moment sind Batterie-
speicher für Photovoltaik noch 
ziemlich teuer und die Effizienz 
überzeugt uns bisher nicht. Wir 
warten die technologische Ent-
wicklung im nächsten Jahr ab.

Bis wann wird sich die PV-
Anlage amortisiert haben?

Nach der Prognose innerhalb 
von 10 Jahren – das hängt na-
türlich auch von der Strompreis-
entwicklung ab. Die Rendite ist 
mit ca. 5-6 % für uns attraktiv.   
Wir erzeugen mit 23 kWp un-
gefähr 22.000 KWh/ Jahr, das 
ist bilanziell Strom für ca. sechs 
4-Personen-Haushalte. 

Das Interview mit Familie Bach-
mann führte Renate Glaser.

Natürlich erhielten die Bewohner des Hauses auch die Plakette 4fürGlonn 
für das ökologische Gesamtkonzept.   		        Foto: Renate Glaser

Aktionskreis Energiewende Glonn 2020 e.V.
Lohnt Solarenergie noch?

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

immed. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Seit 55 Jahren in Glonn

Testen Sie unsere Waschanlage mit 
echten Textilbürsten!
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Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

OSTEOPATHIE in Glonn (BVO)
Stefanie Schmittner
jetzt neu in der Praxis

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinprobe 13. Juni

Am Dienstag vor  Ostern 
fegte der Sturm Niklas über 
Bayern hinweg. Dabei traf es 
den bayerischen Süden beson-
ders hart. Es wurden Windge-
schwindigkeiten bis 150 km/h 
gemessen und der starke Wind 
ließ auch erst am Freitag nach.

Die Gemeinde Glonn liegt 
am nordöstlichen Rand des 
Schadensgebietes, das sich 
schwerpunktmäßig von Mün-
chen in Richtung Südosten 
zieht. Hier liegen auch die 
großen Schadholzmengen aus 
den flächig geworfenen Be-
ständen. Wind aus westlichen 
Richtungen trifft erfahrungs-
gemäß die Waldungen auf der 
flachen Schotterebene besonders 
stark, da er hier seine Kraft voll 
aufbauen kann und die Bäume 
auf sehr flachgründigen Böden 
stehen. Somit traf der Sturm den 
Westen der Gemeinde Ober- 
pframmern noch stark und be-
gann dann im hügeligen Gebiet 
der Jungmoräne, in dem auch 
die Gemeinde Glonn liegt, sich 
abzuschwächen.

Trotzdem sind große Schä-
den an den Waldbeständen 
zu beklagen. Das Forstrevier 
Glonn der Bayerischen Staats-
forsten rechnet mit 1500 bis 
2000 fm und hat vor allem 
flächig verteilte Einzelwürfe 
aufzuarbeiten. Ganze Trupps 
fielen zum Beispiel hinter der 
Wurstfabrik, im Litzel westlich 
Dobelberg oder in der Georgen-
berger Au. Diese Flächen zeigen 
auch deutlich die zwei augenfäl-
ligsten Gefährdungsbereiche:

Auf nassen Standorten wur-

zeln Fichten extrem flach und 
sind daher immer besonders 
windwurfgefährdet. Viele Ein-
zelwürfe in den Wäldern weisen 
auf kleinstandörtlich vorkom-
mende Nassstellen hin, manche 
Bereiche sind insgesamt feucht, 
wie die Georgenberger Au, der 
Bereich um den Kastensee oder 
das Vogelherdholz zwischen 
Schlacht und Kreuz.

Auf oder kurz hinter Kup-
pen und Anhöhen entfalten die 
Winde eine besondere Wucht 
und reißen sich Ihren Weg frei, 
sehr gut zu beobachten am Hang 
hinter Ursprung (Titelbild), 
aber auch in den Höhenbergen 
nördlich Glonn oder im Bereich 
westlich Adling.

Insgesamt sind es im Privat-
wald in der Gemeinde Glonn 
wohl etwa 2000 fm Schadholz, 
das zusätzlich zu dem gestürzten 
Holzpreis auch oft Mindererlöse 
erzielt, weil es wegen der Brü-
che und Risse nicht mehr gesägt 
werden kann. Die privaten 
Waldbesitzerinnen und Waldbe-
sitzer stehen nun vor der großen 
Herausforderung die Wege und 
Wälder wieder sicher zu machen 
und das Schadholz vor einer 
Massenvermehrung des Borken-
käfers aus dem Wald zu bringen. 
Daher geht meine große Bitte an 
alle Erholungssuchenden: Neh-
men Sie Absperrungen ernst! 
Gefährden Sie nicht sich und 
andere und nehmen Sie auch mal 
ungewohnte Umwege in Kauf, 
Sie erleichtern damit allen das 
Arbeiten im Wald sehr!

Kirsten Joas, 
Forstrevier Niederseeon

Zum Titelbild:
Nun heißt es Aufräumen

Oft steht Bruchholz unter Spannung, deshalb Vorsicht beim Waldspazier-
gang. 					        Titelbild und Foto: sk



GMS - 05/2015 13

Geboren ist sie 1920 am 
Tegernsee als ältestes Kind des 
Holzkaufmanns und Sägewerks-
besitzers Carl Miller und dessen 
Gattin Rosa. Sie war gerade 
56 Jahre alt, als sie in Glonn 
verstarb. Nach Glonn kam sie 
1955 durch ihren Mann Dr. 
Georg Hüller, zwei Jahrzehnte 
älter als sie, dem sie schon als 
10-jähriges Mädchen bei den 
Kammermusikabenden ihrer 
Mutter begegnet war. Georg 
Hüller hatte sich um die freie 
Stelle eines Hausarztes in Glonn 
beworben. 

Noch keine 20, hatte sie sich 
Anfang 1940 mit dem jungen 
Soldaten verlobt, im November 
schließlich gaben sich die bei-
den das Jawort. 1941 wird der 
erste Sohn geboren, es folgen 
drei weitere Söhne, dazwischen 
eine Tochter. Der jüngste Sohn 
Bernhard lebt mit seiner Familie 
noch im elterlichen Anwesen an 
der Münchner Straße. Vorher 
hatten die Hüllers Praxis und 
Wohnung im Rathaus, dann in 
der Schreinerei Bredenhöller. 

Elisabeth Hüller war eine 
begnadete Malerin und Zeichne-
rin. Vor allem das Portraitmalen 
hatte es ihr angetan. Sie hatte in 
Professor Baumgartner aus der 
Nachbargemeinde Kreuth einen 
hervorragenden Fachmann als 

Lehrer. Ich selbst verbinde ein 
faszinierendes Erlebnis meiner 
Kindheit mit ihr: Ganz klar 
sind meine Erinnerungen an 
das Portrait meines Vaters, der 
Elisabeth Hüller wie so viele 
Glonner Modell sitzen durfte. 
Ich war zutiefst beeindruckt, als 
ich nach der Schule in unsere 
Stube kam, und auf weißer Lein-
wand das rechte Auge meines 
Vaters sah, die Ölfarben noch 
glänzend feucht. 

Viele solcher Ölportraits, 
Stillleben und Zeichnungen hat 
die ausdrucksstarke Künstlerin 
in ihrer zweiten Heimat Glonn 
gefertigt. Dabei organsierte 
Elisabeth Hüller wie selbstver-
ständlich den Haushalt mit den 
fünf Kindern und die Arztpraxis 
ihres Mannes perfekt. 

Als die beiden älteren Söhne 
aus dem Haus waren, suchte 
sie eine neue Herausforderung 
und bildete sich zur Katechetin 
fort, motiviert und unterstützt 
vom früheren Glonner Kaplan 
Elmar Gruber. Doch nur kurze 
Zeit kann sie Kinder im Religi-
ösen unterrichten, eine schwere 
Krankheit setzt dem Leben die-
ser lebensbejahenden, musisch 
und künstlerisch so hoch talen-
tierten Frau kurz nach ihrem 
56. Geburtstag ein frühes Ende. 

		     Martin Esterl

Erinnerungen an Elisabeth Hüller:
Glonner Gschichtn

Näheres zu Elisabeth Hüller in der Retrospektive ihres Sohnes Konrad: 
Elisabeth Hüller, 1920 – 1976; Exemplare sind noch im Kulturbüro Glonn 
erhältlich. 					       Foto: privat

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n
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VoicesInTime
Leitung Stefan Kalmer

Sonntag, 21.06.15
Beginn: 20:00 Uhr    
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11:30 - 14:30 Uhr, bei schlechtem Wetter 
im Wirtshaus (begrenzte Plätze)

auch am 5. Juli, 2. August, 6. September

Sonntag, 7. Juni 2015
JAZZ im Biergarten

85625 Glonn  •  www.herrmannsdorfer.de
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Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu
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TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Sely Meistring (Architektin) und 
Reinhardt Täuber (Holzbauingenieur und 
Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau

Für uns ist jedes Projekt so einzigartig wie seine Bewohner und 
der Ort an dem es steht.

Als kompetentes Team begleiten wir unsere Bauherren bei  
Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf bis zur  
Fertigstellung.
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Schloß Zinneberg: Die Geschichte (Teil 3)

Zinneberg und Glonn

Die Edlen von Pienzenau wer-
den Zinneberger Schlossherrn

Nachdem die ersten urkund-
lich verbürgten Schlossherrn 
von Zinneberg, die Preysinger 
ohne männlichen Nachkommen 
waren, freite Otto von Pienze-
nau eine Preysingtochter und 
brachte so das Schloss in den 
Besitz dieses uralten bayerischen 
Adelsgeschlechtes. 

Wer waren sie, diese Pi-
enzenauer? Pienzenau in der 
Gemeinde Bruck ist einer von 
den ganz jungen, wenn nicht 
gar der jüngste Ort im ganzen 
Landkreis Ebersberg.  Ende des 
2. Weltkrieges waren hier wie 
überall die Heimatvertriebenen 
in den Wohnhäusern und in den 
Bauernhäusern untergebracht. 
Die Gemeindeväter von Bruck 
wollten diesen zwar akzep-
tierten, jedoch für beide Seiten 
schwer erträglichen Zustand be-
enden und schufen Bauland vor 
allem für die Heimatvertriebe-
nen. Auf der Suche nach einem 
Namen für den neuen Ort dachte 
der Gemeinderat an das Adels-
geschlecht der Pienzenauer, 
die hier in Wildenholzen, aber 
auch in Zinneberg über einige 
Jahrhunderte residierten und das 
Leben der Menschen hier, auch 
in Glonn bestimmten. Dass sie  
diese Adeligen als Namensgeber 
ausgewählt haben, ist kein Zu-
fall. Die „Edlen von Pienzenau“ 
haben für ihre Untergebenen, 
die Menschen hier, überwiegend 
viel Gutes getan, und das war 
nicht in Vergessenheit geraten. 
Was das war, erfahren Sie spä-
ter. Das Adelsgeschlecht der 

Pienzenauer gehört neben dem 
der Wittelsbacher, der Preysing, 
der Törring, der Maxlrainer, 
der Frauenhofer, der Gumpen-
berg, der Grafen Hundt und der 
Fugger mit zu den ältesten, den 
bekanntesten und auch wohlha-
bendsten. 

Ihr Stammsitz befand sich 
einst in Pienzenova, in der Ge-
meinde Wattensdorf, nördlich 
von Miesbach, im heutigen 
Kleinpienzenau und Großpien
zenau. Dort am Steilufer der 
Mangfall stand einst ihre Burg. 
Von ihr sind keine Spuren mehr 
zu finden, sie wurde gänzlich 
abgetragen, mit ihren Baustei-
nen wurden die beiden Kirchen 
in den nahen Orten Gotzing und 
Kleinpienzenau errichtet.

Im 14. Jahrhundert war nicht 
mehr in Miesbach, sondern im 
Raum Ebersberg ihr Macht-
zentrum. 1350 wurde Otto von 
Pienzenau Schlossherr auf Zin-
neberg. 1381 erhielten die Pi-
enzenauer  von den bayerischen 
Herzögen Schloss Wildenholzen 
zum Geschenk. Hier war jetzt 
ihre Stammburg, Ludwig von 
Pienzenau war der erste Wilden-
holzener Schlossherr.

Was waren Ihre Verdienste? 
Sie stammten aus der Schicht 
der „nobiles“, der Edelmänner. 
Sie waren dem Herzog treu er-
geben, leisteten für ihn Kriegs-
dienste, Rossdienste, stellten 
ihm ihre Pferde zur Verfügung, 
sie versorgten den Hofdienst, 
waren Verwalter von Burgen, 
Schlössern und Gütern, zogen 
für ihn die Abgaben ein. Sie 
hatten sich bald unentbehrlich 
gemacht und wurden dafür mit 
Grundbesitz und Burgen, aber 
auch mit Machtpositionen wie 
dem Kammeramt - heute der 
Finanzverwalter - oder sogar 
mit dem sehr einflussreichen, 
hoch angesehenen und auch gut 
dotierten Landrichter - Amt ver-
sorgt. So auch die Pienzenauer 
auf Schloss Zinneberg und in 
Wildenholzen.

Hans Huber

Wappen der Pienzenauer

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093/ 32 69 • Fax 300 888
info@reiseplanung-ellmann.de • www.reiseplanung-ellmann.de

Fernweh?

TOURISTIK & REISEPLANUNG
Sybille Ellmann
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Zum 75. Todestag (Teil 2):
Sanitätsrat Max Lebsche 

Aber auch außerhalb  sei-
nes Berufes ist Max Lebsche 
immer aktiv. Zum Beispiel fällt  
er schon als Student 1881 als 
Gründungsmitglied der Studen-
tenverbindung  Rhaetia auf. Es 
war im Gasthaus Graf, wo er 
dann auch der Wirtstochter und 
seiner späteren Frau Babette 
imponierte. 1888 geht es im 
Glonner Verschönerungsverein 
um die Einführung der Elektrizi-
tät in Glonn. Hier kann er schon 
mit einer Empfehlung aufwar-
ten.  Sein Interesse für Ortsge-
schichte wird 1895 geweckt, als 
er mit dem Forscher Fastlinger 
vor dem Kircheneingang ein 
mittelalterliches Gebeinefeld 
entdeckt. Fortan ist er bei allen 
Glonner Funden mit dabei. Dass 
er dem Glonner  Chronisten  
Niedermair ein guter Berater 
war, vielleicht sogar dessen 

Passion für Heimatgeschichte 
geweckt hatte, darf angenom-
men werden.  Zu seinem 70. 
Geburtstag 1928 wird er Glonns 
Ehrenbürger. 

Den Sanitätsrat finden wir in 
keiner Glonner Gemeinderats-
liste. Sein politisches Interesse 
ist aber nachzuweisen, indem 
er schon 1924 als Ortsvorsitzen-
der der Glonner  Bayerischen 
Volkspartei  genannt wird.  
Noch 1932, und vermutlich auch  
noch 1933, bis zum Verbot der 
Parteien (außer NSDAP,) ver-
sieht er dieses Amt.  Dass man 
Lebsche auch in Gasthäusern an-
treffen konnte , beweist ein Bild 
von etwa 1917. Hier finden wir 
ihn in einer Gruppe von Glon-
ner Bürgern vor dem „Bräu“ 
in Spielberg. Auch Lena Christ 
wird auf diesem Bild vermutet. 

Die Frau des Sanitätsrates 
verstirbt nach einem Sturz 1931. 
Er am 15.3.1940 im  Alter von 
82 Jahren. In der Glonner Fami-
liengruft sind nun  alle vereinigt. 
Aber auch Kreszenz Wutz, die 
55 Jahre bei den Lebsches treue 
Dienste tat, hat hier 1943  ihre  
letzte Ruhe gefunden. Auch ein 
Zeichen für die „soziale Ader“, 
die die Lebsches über 86 Jahre 
hinweg und zum Wohle Glonns 
ausgezeichnet hat. 

		  Hans Obermair

Nachtrag zur Serie die Glonner Hausnamen 
Hier die fehlenden Hausnamen, die seitens der Redaktion ver-
sehentlich unterschlagen wurden.
Nr. 207 beim „Siman“ (Simon) war im Obereigentum des Beneficiums 
Altenburg. Um 1600 wurde das ganze Obermairanwesen (HN 208) in zwei 
halbe Höfe aufgeteilt. Einen Teil erhielt Simon Obermair, was schließlich 
auch zum Hausname wurde. Im Laufe der Zeit blieb nur der  „Siman“.
Nr. 208 beim „Obermoar“  war im Obereigentum des Beneficiums Alten-
burg. Von den vier Frauenreuther „Moar“ war er der obere.
Nr. 209 beim „Huber“ war im Obereigentum des Kosters Dietramszell. 
Huber bedeutet Halber Hof.
Nr. 210 beim „Niedermoar“ oder „Wirt“ war im Obereigentum des Kosters 
Dietramszell. Das Anwesen lag unter dem Obermoar. Nach 1802 wurde 
auf dem Anwesen eine Wirtschaft eingerichtet. 
Nr. 211  „beim Hintermoar“ war im Obereigentum des Kosters Dietramszell. 
Das Anwesen liegt hinter der Kirche.
Nr. 212 beim „Noima“ war im Obereigentum von Zinneberg. „Noi“ war 
die mundartliche  Aussprache für „Neu“.
Nr. 213 ist die Kirche in Frauenreuth.
Nr. 214 beim „Reisenthaler“ war im Obereigentum der Kirche von Aibling.  
Der Hausname entspricht dem Ort. 		           Hans Obermair

HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Unsere Leistungen für Sie:
• Chauffeur Service
• Shuttle Service
• Flughafen Transfer
• City Transfer
• Hochzeitsfahrten
• Sightseeing Touren

0700-427 795 466 • www.happy-limousines.de

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

CURT REGNER 
OSTEOPATHIE

WWW.PRAXIS-REGNER.DE

PRIVATPRAXIS FÜR OSTEOPATHIE, NATURHEILKUNDE UND PHYSIOTHERAPIE

ANDREA GEBERT 
STOFFWECHSELTHERAPIE

WWW.VITALPRAXIS-GEBERT.DE

STEINBRUCHWEG 3, 85625 GLONN, TEL:  +49 . 8093 . 5500 

marktschreiber_regner_0515.indd   1 04.05.15   11:23
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Nur noch wenige Betreu-
ungsplätze frei für 2015/2016

Der Glonner „Tagesmut-
terservice Storchennest“ aus 
Schlacht kann für September 
2015 bis einschließlich Januar 
2016 noch einen begrenzten 
Tagespflegeplatz bereitstellen.

Die Betreuungszeit beläuft 
sich von Montag bis einschließ-
lich Mittwoch von 07.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr und Freitag von 
07.00 Uhr – 13.00 Uhr.

Ab September 2016 steht 1 
ganztags Betreuungsplatz, ab 
September 2017 drei Betreu-
ungsplätze jeweils von Montag 
bis Freitag zu den genannten 
Zeiten zur Verfügung.

Seit nunmehr neun Jahren 
werden im Storchennest die 
Kleinsten unter dem Motto „Zu-
hause sein wenn Mama und Papa 
arbeiten“ mit viel Engagement 
betreut. Nicht nur die kognitven 
Fähigkeiten wie sprechen, zäh-
len, Farben und Formen lernen, 
werden gefördert, auch für das 
leibliche Wohl wird mit täglich 
frisch zubereiteten Essen aus der 
eigenen Küche gesorgt.

Ein liebevoller Umgang 
versteht sich von selbst. In der  

musikalischen Förderung sind 
Lieder, Rythmus und Takt Wege 
bei den Kindern das Interesse 
für die Musik zu wecken und 
zu fördern. Für die Kinder ist 
deshalb ein täglicher Höhepunkt  
die Sing- und  Musikzeit mit 
Instrumenten nach dem gemein-
samen Frühstück. 

Für die Eltern gibt es jeden 
Monat den „Mamma Kaffee“. 
Hier können sich die Mütter bei 
Kaffee und Kuchen untereinan-
der austauschen. Häufig sind 
hier bereits die Mütter der zu-
künftigen Kinder des Storchen-
nests anwesend, um sich an die 
Umgebung zu gewöhnen, für die 
Mutter ist es dann kein Sprung 
in das kalte Wasser, wenn 
die eigentliche Betreuungszeit 
beginnt. Auf Grund der beruf-
lich- fachlichen Qualifikation 
können bereits Kinder ab dem 
3. Lebensmonat zur Betreuung 
angenommen werden. 

Interessierte Eltern infor-
mieren sich bitte unter der Te-
lefonnummer Glonn 902371 von 
Montag bis Donnerstag ab 17.30 
– 19.00 bzw. unter www.tages-
mutterservice-storchennest.de.	
    	           Hildegard Dandl

Im Storchennest können Kinder, von ganz klein bis zum Eintritt in den 
Kindergarten, in kuscheliger, familiärer Umgebung betreut werden. Die 
private Einrichtung verfügt über fünf Vollzeittagespflegeplätze, genehmigt 
vom Jugendamt des Landkreises Ebersberg.		     Foto: privat

Angebot für die ganz Kleinen:
Tagesmutterservice Storchennest

hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

Steinhausen 26
85625 Glonn

08093 / 905 95 09
Öffnungszeiten:

DO. & FR. 12-18 Uhr
SA. 10-16 Uhr

kostenlose Lieferungen

und Montage
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Reisebüro Göckeritz
Münchner Str. 8 • 85625 Glonn

Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50
Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00, 
Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00

85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 /  90 88-0
www.cafe-schwaiger-glonn.de
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Christian Michel lebt, was 
er anbietet in seinem Betrieb 
Christian Michel Gartengestal-
tung. Nach seiner Ausbildung 
im Garten-, Landschafts-, und 
Sportplatzbau hat er viele Jahre 
Berufserfahrung gesammelt 
und sich schließlich selbständig 
gemacht. Als ausgezeichneter 
Meister, Erhalt des Meister-
preises  der bayerischen Staats-
regierung 2004, hat Christian 
Michel sich ein sehr erfolg-
reiches Unternehmen in seinem 
Heimatort Aschheim bei Mün-
chen aufgebaut. 

Was brachte nun einen re-
nommierten Unternehmer und 
eingefleischten Junggesellen 
dazu, nach Piusheim bei Glonn 
umzusiedeln?-natürlich die Lie-
be! Erinnern Sie sich noch an 
die TV-Serie Ich heirate eine 
Familie? Genau wie Peter Weck 
hat Herr Michel eine ganze 
Familie geheiratet, seine Frau 
Marlene mit ihren drei Kindern, 
die im Schwäbischen lebten. 
Als sich dann der gemein-
same Nachwuchs ankündigte, 
brauchten sie ganz schnell ein 
Haus mit genug Platz, möglichst 
auf dem Land, eine geeignete 
Schule in der Nähe und Nie-
derlassungsmöglichkeit für den 
Betrieb. „Wir suchten nach der 
eierlegenden Wollmilchsau und 
das unter Zeitdruck“, erzählt 
der herzliche und sympathische 
Meistergärtner grinsend. 2011 
hat Christian Michel seinen 
Unternehmenssitz endgültig in 

den Raphaelweg 12 in Baiern bei 
Glonn verlegt. Christian Michel 
bietet professionelle Gartenpfle-
ge, Gartenumgestaltung und 
Gartenneuanlagen an. 

Das Hauptanliegen, den 
Kunden ihr eigenes Garten-
paradies genau nach deren 
Wünschen und Vorstellungen 
zu schaffen, gelingt mit traditi-
onellem Wissen über ästhetische 
Raumwirkung.

Christian Michel ist Herz 
und Kopf, seine Frau Marlene 
Staiger die Seele des Unterneh-
mens. Als gelernte Schreinerin, 
unterstützt und veredelt sie die 
Gartenplanung und bietet Ra-
diästhesie und Raumenergetik 
an. Bei Christian Michel Gar-
tengestaltung werden vorzugs-
weise hochwertige Materialien 
heimischer Herkunft verwendet, 
die Pflanzen kommen direkt von 
einer regional ansässigen Baum-
schule und Bio-Stauden-Gärtne-
rei. Finden Sie gemeinsam mit 
dem Team von Christian Michel 
heraus, welcher Garten am 
besten zu Ihnen passt und Ihre 
Individualität und Persönlichkeit 
widerspiegelt.

Reservieren Sie sich einen 
ersten unverbindlichen kosten-
losen Termin für Ihren Garten 
unter 08093/90 10818  und be-
suchen Sie die Webseite www.
michel-gartengestaltung.de. 
Auch eine Materialbesichtigung 
auf dem Lagerplatz in Piusheim 
ist nach Absprache möglich. 

Cathrin Stiehler

Paradies gefunden – Paradiese schaffen:
Gartengestaltung Michel

Christian Michel mit Team. 			      Foto: Cathrin Stiehler

Vielen Dank für die großartige Unterstützung zur Wahl des 
BENTOUR-Covergirls 2015

Veronika Weinhart

Wieder hausgemacht…
...unser gutes Schwaigerbrot
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Die Glonner Kolpingfa-
milie konnte den bekannten 
und beliebten bayerischen 
Kabarettisten, Comedian und 
Schauspieler Günter Grün-
wald für ein Gastspiel in Glonn 
verpflichten. Günter Grün-
wald wird die Vorpremie-
re für sein neues Programm 
„Deppenmagnet“ am Samstag, 
den 29. August 2015 in der 
Glonner Schulturnhalle feiern.  

Schon seit etwa 30 Jahren ist 
Günter Grünwald auf Kabarett-
bühnen und im Fernsehen zu 
Hause. 

Seine neues Programm 
verspricht zwei kurzweilige 
Stunden voller Spaß und einen 
Angriff auf die Lachmuskeln. 
Er verstrickt sich in urkomisch 
ausgebaute Geschichten und 
schildert Alltagsbeobachtungen 
aus seinem ganz eigenen und 
unvergleichlichen Blickwinkel. 

Der Kartenvorverkauf für 
den Kabarettabend mit Günter 
Grünwald beginnt am Dienstag, 
16. Juni 2015. Die Karten gibt 
es zu einem Preis von 25 Euro 
bei der Raiffeisen-Volksbank 
Glonn und bei Spielwaren Atten-
berger. Weitere Informationen 
finden Sie unter „www.kolping-
glonn.de“. 

Thomas Huber, 
Kolping Glonn

Kolping Glonn präsentiert:
Günter Grünwald

Der 15. Glonner Nachtflohmarkt findet in diesem Jahr am Samstag, den 11. 
Juli 2015 von 18 bis 24 Uhr statt , wie immer bei Mond und Kerzenschein 
und bei jedem Wetter! Natürlich gibt es wieder viele kulinarische Schman-
kerl, Live-Musik mit der Kult-Band MARDI Gras und einem bunten 
Rahmen-Programm.
Ab Montag, 1.6.2015  kann man einen Standplatz oder einen Marktstand 
reservieren. Die Standgebühr beträgt 6 Euro pro lfd. Meter. ein 3-m Markt-
stand kostet 25 Euro. Telefonische Anmeldung werktags von 18 bis 20 Uhr 
unter 0176/ 506 16 073, oder online unter kontakt@nachtflohmarkt-glonn.
de. Die Reservierung erfolgt erst nach vorausgegangener Anmeldung und 
Einzahlung der Standgebühr auf das Sonderkonto: Glonner Nachtflohmarkt 
e.V., IBAN-Nr.: DE 45 701 694 50 0000 07 3830.

11. Juli 2015:
15. Glonner Nachtflohmarkt

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOURER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
Lichtfunktionen haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

• Das Lounge-Sitzsystem1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
Klasse und gönnt Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
jetzt für bis zu vier Fahrräder erweiterbar.

• Die Frontkamera3 inklusive adaptiven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
Gefahrenbremsung hält den Abstand zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

Bestellen Sie jetzt den neuen Opel Zafira Tourer!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
CO2-Emission, kombiniert: 169–119 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

1 Serienmäßig in allen Opel Zafira Tourer INNOVATION, bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.
2 Optional.
3 Optional für die Modelle Opel Zafira Tourer Edition, Sport und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de



GMS - 05/2015 19

Inh. Anja Volk
Marktplatz 8, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

Schul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie
kleine Geschenke

und noch viel mehr!

Mo - Fr: 8.30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Sa: 8.30 - 12 Uhr

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

In der ersten Osterferienwoche veranstaltete die ASV-Tennisabteilung 
ein viertägiges Ostercamp für Kinder und Jugendliche in der Tennishalle 
in Seeschneid. Neun junge Tennisspieler wurden in vier Tagen von Tino 
Varra und seinem Team optimal auf die kommende Tennissaison vorbe-
reitet. Die Kids waren mit Engagement dabei und hatten viel Spaß bei den 
Übungen und Matches. Dieses Hallenintensivtraining soll künftig jedes 
Jahr angeboten werden.
(Auf dem Foto die neun Teilnehmer umrahmt von ihren Trainern)

Natürlich ist auch für die Erwachsenen auf dem Tennisplatz viel geboten. 
„Eingeläutet“ wurde die Saison heuer mit einem Schleiferlturnier Ende 
April.  Knapp 20 Tennisler waren dem Ruf unseres Sportwartes Andi Reichl 
gefolgt. Die Spieler absolvierten sechs Runden Mixed mit immer wieder 
neu zugelosten Partnern. Den ganzen Nachmittag gab es interessante 
und ambitionierte Doppelspiele zu verfolgen. Als Gewinner wurde Michl 
Brummer mit ermittelt, er konnte nach allen sechs Runden den Platz als 
Sieger verlassen.		   Text: Marianne Heimbuchner, Fotos: ASV

ASV Tennis:
Schleiferl-Turnier

ASV Tennis:
Ostercamp in Seeschneid
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten ab April:
Wochentags von 11.30 bis 14 h geöffnet und wieder ab 17 h, 

Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11.30 geöffnet. Dienstag Ruhetag.

 
 Mai
Mittag
Mia, im Biergarten
Wir servieren auch wochentags
Mittagstisch von 11.30 bis 14 Uhr

Zündapptreffen: 04. Juli 2015

 www.markt-glonn.de

Osterkerzen werden seit über 15 Jahren von der Kolpingfamilie Glonn 
hergestellt. Auch in diesem Jahr waren wieder viele fleißige Helferinnen 
am Werk und haben im Kolpingstüberl miteinander gebastelt. Wie immer 
entstanden wunderschöne Osterkerzen in den verschiedensten Ausfüh-
rungen – von klassisch mit Osterlamm bis hin zu Mosaikverzierungen. Am 
Palmsonntag sowie vor und nach der Vorabendmesse am Samstag wurden 
an die einhundert Kerzen verkauft, damit man sie am Ostersonntag in der 
Kirche segnen lassen konnte. 
Die Kolpingfamilie möchte anderen Menschen helfen und spendet jedes 
Jahr für einen wohltätigen Zweck. In diesem Jahr wird der Erlös Bürgern 
in der Gemeinde Glonn zu Gute kommen. Die Kolpingfamilie spendet 
500,00 Euro an die Nachbarschaftshilfe Glonn, die seit über 23 Jahren 
alte und kranke Menschen in und um Glonn besucht und unterstützt. Die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen helfen bei Besorgungen, Arztbesuchen, 
unterstützen Angehörige bei der Betreuung pflegebedürftiger Kranker und 
sind für hilfsbedürftige Menschen da.
Foto: Sonja Gröbmayr, Monika Reiser und Georg Brunnhofer übergaben 
den Scheck an Martina Haslbeck und Anneliese Mündel von der Nachbar-
schaftshilfe.					              Kolping

Der Erlös über 1389,49 Euro des letzten „Schlemmer-Abends“ im Herbst 
2014 der Firma Edeka Simmel ging an die Kinder- und Jugendhilfeein-
richtung Schloss Zinneberg. Am vergangenen Montag war nun die Scheck-
übergabe in Zinneberg. Schwester Amica und Frau Winkler nahmen den 
Scheck entgegen. Überreicht hat ihn Frau Nadine Hartmann, zusammen 
mit einer weiteren Mitarbeiterin der Firma Simmel. 
„Wir freuen uns sehr und bedanken uns bei der Firma Simmel für die 
großzügige Spende, die durch das wunderschöne Event im Herbst einge-
gangen ist,“ sagte Schwester Amica. "Auch an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Glonner EDEKA Marktes ein herzliches "Vergelts Gott“, 
für ihren engagierten Einsatz an diesem Abend.“		 Gunda Winkler

Schlemmen und Spenden:
Zinneberg freut sich

Osterkerzen für einen guten Zweck:
Kolping spendet
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Wasserwacht stellt sich im Hort vor:
Spaß am Helfen

Spaß am Sport und Freude am Helfen – so könnte man die Glonner Was-
serwachtjugend treffend beschreiben. Fünf Jugendgruppenleiter der Was-
serwacht Glonn-Kastenseeon stellten sich und ihr vielseitiges Engagement 
bei den Hortkindern der Kita Glonn vor. Und wo ist so eine Vorstellung 
besser angesiedelt als im frisch renovierten Hallenbad. 
Martin Paulsburg, Marvin und Leon Ehaus, Tim Große-Middeldorf und 
Steffi Kirschner erläuterten anhand von vielen praktischen Übungen Was-
serrettungen mit Rettungsleine, -Boje oder -Ring aber auch gefährliche 
Situationen wie eine Befreiung aus einer Umklammerung eines Ertrin-
kenden. Vorgeführt und geübt wurden verschiedene Schwimmtechniken 
und Startsprünge. 
Als kleines Dankeschön für den großartigen Einsatz luden die Hortkinder 
die jungen Erwachsenen der Wasserwacht zum vergnügten Apfelstrudel-
Mittagessen in den Hort ein.  	    Foto & Text: Christine Gerneth

In der Berufsschule der Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung Schloss 
Zinneberg werden derzeit ca. 35 unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 
unterrichtet. Im Rahmen des Deutschunterrichts sollen diese Jugendlichen 
auch Kultur, Gewohnheiten und die  Arbeitswelt unseres Landes kennen 
lernen. Dafür bieten sich für besonders intensive Begegnungen Projekttage 
an. Im Rahmen eines Projekttages besuchte Frau Jolanta Jorzebowska mit 
neun Schülern den landwirtschaftlichen Betrieb der Familie Frey in Dobl-
berg. Aufzucht der Kälber, Themen zur Fütterung und die Milchproduktion 
auf einem Bauernhof waren die Schwerpunkte des Besuchstages. Dabei 
zeigten die Jugendlichen durch Fragen zur Landwirtschaft ein hohes Maß 
an Aufgeschlossenheit und Interesse und berichteten aus der Landwirtschaft 
in ihren Heimatländern. Eine besondere Freude und ein Genuss war für 
die Jugendlichen die Verkostung der Milch.
Unser besonderer Dank gilt Michael und Walter Frey für die engagierte 
und interessante Führung durch ihren Betrieb und für den einfühlsamen 
Umgang mit den Jugendlichen.		             Gunda Winkler

Deutschunterricht mal anders:
So schmeckt d'Milli
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Veranstaltungshinweise

Mai
Fr., 22.05.
Maiandacht am Kolpingkreuz  in der Filzen. Bei schlechtem Wetter in 
der katholischen Pfarrkirche. Beginn: 19:00 Uhr
Di., 26.05.
Gemeinderat, öffentliche Sitzung, Beginn: 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses

Juni
So., 04.06. 
Fronleichnamsprozession; Beginn: 8.30 Uhr
Sa., 06.06.
Summer Sreet Vol 1 mit DJ N1CO & DJ B3LOUD im Jugendtreff 
Prototyp Glonn, Klosterweg 7, Beginn: 20 Uhr
Sa.,06.06.
Cuentos del Sur- musikalische Geschichten aus dem Süden
So., 07.06.
Heimatmuseum in der Klosterschule; geöffnet von 14 bis 16 Uhr
Di., 09.06.
Frauenfrühstück; kath. Pfarrsaal, 9 Uhr
Fr., 12.06.
Aires de Tango- Tango, Schrottgalerie, Beginn: 20.00
Sa., 13.06.
Andreas Grossmann; Acoustic Guitar Music, wenn Renaissance auf 
Blues trifft, Schrottgalerie, Beginn: 20.00 Uhr
So., 14.06.
Flohmarkt in Schlacht beim MÖM, 14 - 19 Uhr
Mi., 15.06.
KAB Glonn: Unterwegs in unserer Nachbarschaft: Die Schlosskapelle 
Wildenholzen - nach ihrer Restauration; Führung mit Hans Huber
Fr., 19.06. 
Anna Schackow & Fabian Wittkowski; Klezmer bis Tango, Schrottga-
lerie, Beginn: 20.00 Uhr
Sa., 20.06.
Williams Wetsox; Blues aus da Hoamat, Schrottgalerie, 20.00 Uhr
So., 21.06.
VoicesInTime; Konzert in Sonnenhausen, Beginn: 20.00 Uhr
Fr., 26.06.
Double Pete; Blues, Schrottgalerie, Beginn: 20.00 Uhr
Sa., 27.06.
Duo ritmico; Latin, Folk, Blues, Schrottgalerie, 20.00 Uhr
Sa., 28.06.
Patrozinium in der Pfarrkirche; Festgottesdienst mit Kirchenchor und 
Orchester anschließend Pfarrfest im Pfarrheim; 10 - 15 Uhr
Di, 30.06.
Gemeinderat, öffentliche Sitzung, Beginn: 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses

Juli
Sa., 04.07.
Zündapptreffen beim Haflhof in Münster
Sa., 04.07.
Fanclubtunier des FC Bayern Fanclub Glonn94
Di., 07.07.
Frauenfrühstück; "wer Filme macht, hat was zu erzählen", mit Werner 
Bertolan, Autor und Regisseur, kath. Pfarrsaal, 9 Uhr
Sa., 11.07.
15. Glonner Nachtflohmarkt; Marktplatz, Beginn 18 Uhr
Fr., 17.06. - So., 19.06.
Chorausflug nach Würzburg, Info: brigitte@domes1.de

Sportabzeichen
Abnahme des Deutschen Sportabzeichens 2015 beim WSV Glonn
Der WSV Glonn bietet auch in diesem Jahr wieder interessierten 
Sportlern an, das Sportabzeichen als "Fitnesstest für Jedermann" 
zu machen. Treffpunkt ist der Sportplatz bei der Grund- und Mit-
telschule in Glonn zu den folgenden Terminen: 
Dienstag 09. Juni 2015, 16. Juni 2015 und 23. Juni 2015 jeweils um 
18.00 Uhr. Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Ausstellung Keith Haring
Hypo-Kunsthalle:   „Gegen den Strich“
Keith Haring (1958–1990) hatte es sich im New York der kon-
servativen Reagan-Ära zum Ziel gesetzt, mit seiner Kunst auf 
gesellschaftliche Missstände aufmerksam zu machen. 
Erstmals seit 15 Jahren in Deutschland und zum allerersten Mal 
in München zeigt die Kunsthalle eine Einzelausstellung über Keith 
Haring. Die junge Kunsthistorikerin Frau Anja Huber wird uns 
durch die Ausstellung führen. Termin: Samstag, 13. Juni 2015 – 
10.30 Uhr. 
Kosten: 	Eintritt 11,- Euro+Führung 6,- Euro für Mitglieder  und
8,- Euro für Nichtmitglieder. Zur Fahrt nach München werden in 
gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.
Anmeldung bei Brigitte Schneider, Tel. 08093-4481

Klassik zum Staunen 
Kinder-Konzert  (ab 6 J.) des Münchner Rundfunkorchesters:
Stars of Tomorrow – Junge Solisten zu Gast beim Orchester. Der 
Kulturverein Glonn lädt alle Kinder und Eltern ein zu diesem Kon-
zert im Studio 1 im Funkhaus am Samstag, den 20. Juni 2015 – 14 
Uhr. Auf dem Programm stehen W. A. Mozart – Klavierkonzert 
Nr. 23, A-Dur, KV 488  und Henri Wieniawski – Konzert für 
Violine und Orchester (Auszüge) mit zwei jungen Solistinnen (15 
und 20 J. alt). 
Karten zu 10,- Euro (Erwachsene) und 6,-  Euro (Kinder ) - incl. 
MVV - erhalten  Sie bei B. Schneider Tel.4481. Zur Fahrt nach 
München werden in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Oldtimerrundfahrt
Die Teilnehmer ADAC Bavaria Historic werden am 04.06. an der 
Zeitmeßstelle in der Geschwister-Scholl-Straße um ca. 16.15 Uhr 
zu sehen sein.

Flohmarkt in Schlacht
Am 14.06. von 14 - 19 Uhr findet zum zweiten Mal der Flohmarkt 
in Schlacht beim MÖM statt (bei trockenem Wetter). Dazu gibt's 
ein buntes Rahmenprogramm mit Hüpfburg, Brotzeit und Kuchen, 
Bobbycar-Parcours.

Well Bass Projekt
Wellness mit Tiefenwirkung  mit Stofferl Well. Neun Kontrabas-
sisten des Bayerischen Staatsorchesters nehmen Sie mit auf eine 
musikalische Weltreise. Durch das Programm der tiefen Töne führt 
mit seiner unnachahmlichen Art Christoph “Stofferl” Well. Termin: 
Mittwoch, 17. Juni 2015 – 20.00 Uhr im Festsaal des Oberbräu in 
Holzkirchen. Karten zu 23,- Euro erhalten Sie bei Brigitte Schnei-
der Tel.  08093-4481. Für die Fahrt werden  in gewohnter Weise 
Fahrgemeinschaften gebildet.

Die Seniorensprechstunde im Rathaus 
entfällt am Dienstag, den 9. Juni 2015
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 					     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				   112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			   089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)

Diverses

glonner-marktschreiber@t-online.de

Energiesprechstunde im Rathaus:
18.06.15: 15 - 18 Uhr, Claus Falke

Anmeldung bei Jutta Gräf, 08093/ 90 97 40, kostenlose Erstberatung

Das Glonner Frauenfrühstück im Juni
"Mir selbst eine gute Mutter sein - über die Balance zwischen 
Selbst- und Nächstenliebe" - so lautet der Vortrag beim Glonner 
Frauenfrühstück am 9.6.15. Um 9 h wird wie immer gemeinsam 
gefrühstückt. 
Um 10 h wird Wiltrud Huml, Theologin bei der Frauenseelsorge 
München, über das tradtitionelle Rollenverständnis der Frau spre-
chen. Immer für andere da zu sein, kann regelrecht krank machen. 
Es geht also letztlich um die Fähigkeit, gut auch für mich selbst 
zu sorgen. Teilnahmegebühr 4 Euro/Frühstück nach Ermessen.

Chorausflug nach Würzburg
1. Freitag, 17. Juli
Abfahrt: 7.00 Uhr am Busbahnhof in Glonn mit einem Bus der Fa. 
Riedl, Aßling. Die Kosten für die Busfahrt und 2 x  Übernachtung 
mit Frühstück betragen pro Person 250.- Euro .
Im Preis sind außerdem noch mit enthalten: 1x Essen im Hotel, 
Brotzeit, Führungen, Schifffahrt und 2 x Übernachtung mit Früh-
stück im Hotel Maritim. Nach der Ankunft steht die Stadtführung 
in Würzburg auf dem Programm. Im Anschluss werden wir im 
Hotel Maritim die Zimmer beziehen.
Zum Abendessen haben wir im „Backöfele“, einer schönen alte n 
Traditionsgaststätte, reserviert, wo wir unseren ersten Abend in 
Würzburg ausklingen lassen. 
Samstag, den 18. Juli
Am nächsten Tag fahren wir mit dem Bus nach Veitshöchheim. 
Dort sind wir zu einer Führung in der Bayerischen Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau angemeldet. Nach der 2-stündigen Führung 
können die Mitreisenden im Rokokogarten in Veitshöchheim noch 
gemütlich lustwandeln bis wir gegen 14.30 Uhr die Rückfahrt mit 
dem Schiff nach Würzburg antreten. Bis zum Abendessen im Hotel 
hat jeder noch einmal die Möglichkeit, die Altstadt von Würzburg 
auf sich wirken zu lassen oder auch die Annehmlichkeiten des Hotels 
zu nutzen. Das Essen im Hotel ist ca. auf 19.00 Uhr festgelegt. 
Sonntag, 19. Juli 
Nach dem Frühstück werden wir, wie auch im letzten Jahr eine 
Sonntagsmesse gestalten. Ort und Zeit werden wir noch wählen.
Über die Romantische Straße werden wir die Rückfahrt nach dem 
Mittagessen antreten und die schöne Landschaft bei einer Kaffee-
pause genießen. 
Anmeldungen bei Brigitte Domes: Tel.: 08092-83217 
Den Betrag von 250.- Euro bitte bis 20. Juni 2015
auf  das angegebene Konto überweisen. Erst die Einzahlung gilt 
als feste Zusage.
Raiba Glonn, Kto Nr. 100032212, BLZ 701 694 50
IBAN:DE30701694500100032212, BIC: GENODEF1ASG

Ausstellung im Rathaus
Im Rathausfoyer ist ab Mitte Mai wieder eine neue Ausstellung zu 
sehen. Diesmal stellt die Glonnerin Ursula Grieshaber ihre meist 
abstrakten Bilder aus, die sich manchmal zufällig zum Gegenständ-
lichen hin entwickeln und dem Betrachter Raum geben für eigene 
Gedanken, Erkenntnisse und Entdeckungen.

Juni  2015
Di 	 02.06.	 BIO - Abfall
Mo	 08.06.	 gelber Sack Ortskern
Di	 09.06.	 gelber Sack Außenbereich
Di	 09.06.	 Restmüll Ortskern
Mi	 10.06.	 Restmüll Außenbereich
Di 	 16.06.	 BIO – Abfall
Do	 18.06.	 Problemabfall von 11.15 Uhr – 12.15 Uhr am 	
		  Bahnhofsplatz
Di	 23.06.	 Restmüll Ortskern
Mi	 24.06.	 Restmüll Außenbereich
Di	 30.06.	 BIO-Abfall
Mo	 06.07.	 gelber Sack Ortskern
Di	 07.07.	 gelber Sack Außenbereich
Di	 07.07.	 Restmüll Ortskern
Mi	 08.07.	 Restmüll Außenbereich

Leerung gelber Sack!
Juni 2015
Die gelben Säcke werden im Juni am Montag, den 08.06.2015 
im Ortskern und am Dienstag, den 09.06.2015 im Außenbereich 
abgeholt 
Juli 2015
Die gelben Säcke werden im Juli am Montag, den 06.07.2015 
im Ortskern und am Dienstag, den 07.07.2015 im Außenbereich 
abgeholt.

Seit 01.09.2012 können  nach  Abholung der gelben Säcke 2 Wo-
chen keine Säcke am Wertstoffhof angeliefert werden. Wir bitten 
alle Bürger die gelben Säcke am Abholtag bereit zu stellen. Wer 
sich nicht an diese Anweisung hält muss damit rechnen, dass er 
vom Wertstoffhofmitarbeiter zurückgewiesen wird u. die gelben 
Säcke zurücknehmen muss.
Ablagerung der gelben Säcke:
In den letzten Wochen kam es immer wieder vor, dass gelbe Säcke 
von Mietern schon zwei Wochen vor der Abholung an Garagen ge-
legt wurden. Wir bitten die Hauseigentümer dafür Sorge zu tragen, 
dass Ihre Mieter solche Ablagerungen unterlassen. Die Abholung 
der gelben Säcke ist im Abfallkalender und Marktschreiber klar 
geregelt, so dass eine Bereitstellung am Vortag ausreichend ist.
Einwurfs- Zeiten an den Wertstoffinseln
Der Markt Glonn bittet alle Gemeindebürger die veröffentlichten 
Einwurfzeiten an den Wertstoffinseln einzuhalten. Für die Anwoh-
ner ist es nicht sehr angenehm, wenn  zu Nachtzeiten oder in den 
frühen Morgenstunden Glas usw. eingeworfen wird. Die Gemeinde 
ist berechtigt bei Nichteinhaltung eine Geldbuße auszusprechen.
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Fit Monkeys® High Intensity Bootcamp
Functional Movement Training

John Carstairs | Fitness & Bootcamp Instructor, Glonn
Tel 0176 81378234 | Mail fitmonkeys@web.de | Facebook Fit Monkeys Glonn

Frühling! Endlich raus! 

Lust auf Outdoor Training mit Spaß?
Trainier mit uns, den Fit Monkeys®!

Wir machen dich fit mit:
Bootcamp | Zirkeltraining | Body Weight | Tabata

 Gruppen- und Einzeltraining

Geeignet für jedes Fitness Level.

„Your body is your own gym!”

FitMonkeys_Marktschreiber_05_2015.indd   1 04.05.15   10:55
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